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Anlage 9 zur GRDrs 843/2009
Ermächtigung zur Beschäftigung
 außerhalb des Stellenplans
	Org.einheit

(aut. Stpl.)
	Amt
	Stellen-

wert

Haushalt
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl der 

Stellen
	Stellen-

vermerk

bisher:

neu: 
	Durchschnittl. jährl. kostenwirksamer Aufwand

	
	Bürgermeisteramt
Referat WFB, Arbeitsförderung
	EG8
	
	0,2
	Bis

31.12.2013 
	-0-


Die Verwaltung wird ermächtigt, für die Arbeitsförderung beim Referat Wirtschaft, Finanzen und Beteiligungen Personal der Entgeltgruppe 8 TVöD im Umfang von 0,2 Vollzeitkräften ohne Blockierung von Planstellen befristet bis zum 31. Dezember 2013 (Laufzeit des Vertrages mit dem Land Baden-Württemberg über die Förderung der Einrichtung eines Arbeitskreises und dessen Tätigkeit aus Mittel des Europäischen Sozialfonds Ziel Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung im Rahmen der Förderung aus dem Europäischen Sozialfonds) zu beschäftigen.

Begründung
Zur Durchführung der aktuellen Förderperiode des Europäischen Sozialfonds „Ziel Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung“ in Stuttgart wurde zwischen der Landeshauptstadt und dem Land Baden-Württemberg (Ministerium für Arbeit und Soziales) ein Vertrag abgeschlossen, in dem die Landeshauptstadt – wie bei früheren Förderperioden auch – die Geschäftsführung für den regionalen Arbeitskreis übernommen hat. Aufgaben des regionalen Arbeitskreises sind insbesondere die Erstellung und Veröffentlichung einer regionalen Arbeitsmarktstrategie, die inhaltliche Bewertung der gestellten Projektanträge und deren Auswahl zur Weiterleitung an die Förderstelle sowie die Sicherung der Projektergebnisse und die inhaltliche Prüfung der Verwendungsnachweise der geförderten Projekte.
Für die mit dem Vertrag übernommenen Aufgaben erhält die Landeshauptstadt einen jährlichen Zuschuss aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds in Höhe von 50 % der förderfähigen Kosten, höchstens 26.000 €. Die Landeshauptstadt hat einen Eigenanteil in gleicher Höhe zu leisten. Bei der Abwicklung der ersten beiden Programmjahre hat sich gezeigt, dass eine personelle Unterstützung der Arbeitsförderung bei der verwaltungsmäßigen und organisatorischen Abwicklung des Ausschreibungs- und Bewertungsverfahrens im Umfang von 0,2 Vollzeitkräften erforderlich ist. Die zusätzlich entstehenden Personalkosten von rd. 10.600 € können aus den ESF-Fördermitteln von 26.000 € finanziert werden. 

Die Ermächtigung ist auf die Laufzeit des Vertrages mit dem Land, also bis zum 31.12.2013 zu befristen. 
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